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Beilage zu Rr . 226 der Karlsruher Zeitung.
Sonntag , 23 . September 1883 .

3) Aus dem Bericht über die Fürsorge für die Wasserbe -
schädigten im Großherzogthum Baden ,

erstattet von dem Landes - Unterstützungskomitö 1883 .
DaS Ergebniß der Sammlungen war ein überaus reiches .

Der Aufruf war zunächst an die Angehörigen unserer engeren
Heimath gerichtet und er hat daselbst eine Opferfreudigkeit her¬
vorgerufen » wie sie wohl kaum jemals sich kund gegeben hat .
Von höchster Stelle , von wo ein erhabenes Vorbild gegeben
wurde » von Mitgliedern des Großherzoglichen Hauses bis hinab
in die Kreise selbst Bedürftiger eilte man mit Liebesgaben herbei ,
um den Heimgesuchten die rettende Hand zu bieten . So kamen
auS dem Großherzsgthum , außer den fürstlichen Gaben im Be¬
trage von 19,600 M . und ungerechnet die Beisteuern , welche
von einzelnen Sammelstellen ohne Vermittelung des Komitö 's
hinauSgegeben wurden , eine Geldsumme von 330,168 M . und
an Naturalien ganz beträchtliche Mengen ein.

Aber nicht bloS die engere Heimath zeigte sich opferbereit , auch
im weiten deutschen Vaterlande und über dessen Grenzen hinaus
fanden sich Herzen und Hände zur Hilfe bereit . Auch hier wurde
von Allerhöchster Stelle Vorbild und Anstoß gegeben . Eine
reiche Beisteuer von 50,000 M . , wurde durch Kaiser Wilhelm
auS dem DisPositionSfond gewährt ; es folgten eine Gabe der
Kaiserin August « und Beisteuern auS den Sammlungen
deS Vaterländischen Frauenvereins , werthvolle Sendungen fürst¬
licher Damen , der Königin Olga von Württemberg
und der Centralleitung des Württembergischen Wohlthätigkeits -
vereins mit 20,000 M . , der Kronprinzessin Viktoria
von Schweden und Norwegen und der Prinzessin
Christian von Schleswig - Holstein . Die kirchlichen
Genossenschaften , Vereine , Hilfskomites in Städten und Bezirken ,
darunter ein solcher deutscher Reichs - und Landtags -Abgeordneter ,
wetteiferten mit Organen der Presse und Privaten , Gaben zur
Linderung der Noth beizusteuern . Eine sehr kräftige Nachhilfe
gewährten endlich die von außerdeutschen Ländern theils direkt,
theilS durch Vermittelung des Fürsten Reichskanzlers und des
Präsidiums deS deutschen Reichstags zugefloffenen Gelder ; es
stammen solche Gaben aus den Bereinigten Staaten von Nord¬
amerika , auS Brasilien , Peru , Chile , Britisch Canada und
Rußland . In einer besonderen Darstellung sind die eingekom-
menen Geldgaben nach ihrer Herkunft nachgewiesen . Rechnet
man den Gesammtbetrag der beim Komit « eingekommenen Geld¬
gaben von 790,279 M . 98 Pf . , die dem Centralkomits in Mann¬
heim aus der Stadt selbst und von außen zugefloffenen Geld¬
gabe» mit 176,287 M . , die besondere Sammlung aus der Stadt
Karlsruhe mit 37,522 M . und von anderen Orten hinzu , so er¬
gibt sich eine Gesammtsumme von Gaben an Geld , welche
1 Million Mark übersteigt . — An Lebens - und Genuß¬
mitteln » Viehfutter rc. kamen außerdem reiche Gaben ein,
welche besonders nachgewiesen wurden . Unter allen Gaben an
Lebensmitteln ragen die vom Vorstande deS Vaterländischen
Frauen -Hilfsvereins zu Hamburg und die aus dem Amtsbezirk
Tauberbischofsheim gespendeten durch ihre Reichhaltigkeit hervor .
Sehr reich waren auch die Beisteuern an Bekleidungsge¬
genständen , unter denen die sich durch zweckmäßige Auswahl
auSzeichnenden Sendungen der oben genannten fürstlichen Damen ,
sowie theils wegen ihrer Reichhaltigkeit , theils wegen ihrer Zweck¬
mäßigkeit die Sendungen des Vaterländischen Frauen - Hilfsvereins

' zu Hamburg und jene von einzelnen Privaten in Württemberg
besondere Erwähnung verdienen .

Die Entgegennahme » die Verwahrung , die Sichtung und Ord¬
nung all ' dieser reichen Gaben bildete eine der umfangreichsten
und bedeutendsten Aufgaben des geschäftsleitenden Ausschusses -
Die Gelder wurden bei der Badischen Versorgungsanstalt vorüber¬
gehend verzinslich angelegt . Die geschenkten Lebens - und
Genußmittel wurden soweit angänglich von den Sammel¬

stellen unmittelbar an die BezirkskomitöS der behürftigen Gegen¬
den oder auch direkt an einzelne Orte , wo es Noth that , ver¬
sendet, die gesammelten Früchte aber zum weitaus größten Theil
hierher dirigirt , nach ihrer Verwendbarkeit als Brod - oder Saat¬
frucht gesondert , die letztere von der hiesigen SamenPrüfungS -
Anstalt auf ihre Keimfähigkeit geprüft und darnach über ihre Ver¬
wendung verfügt . Ein Theil der Brodfrüchte wurde , um dem
Bedürfnisse mancher Orte an Mehl zu genügen , der Mühle über¬
geben . Viele fleißige Frauenhände beschäftigten sich mit der
Entleerung der eingekommenen Kisten , Ballen und Körbe , der
Sichtung und Ordnung der Bekleidungsgegenstände ,
der Zurichtung von Stoffen und der Verpackung der abzulassen -
den Sendungen . Die Damen des Frauenvereins und eine An¬
zahl jüngerer Kräfte widmeten sich « ährend einer Reihe von
Wochen unermüdet dieser Arbeit .

Vor allem spricht das Komits den innigsten Dank aus Ihrer
Königlichen Hoheit der Großherzogin Luise , welche sich
regelmäßig über die Zustände in den vom Unglück betroffenen
Bezirken und über die Hilfsthätigkeit Vortrag erstatten ließ und
sich jeden Tag persönlich in den Räumen des Depots eiafand , um
von dem Fortgang der Arbeit Kenntniß zu nehmen und sich dabei
anregend , rächend und helfend zu betheiligen . Auch die beiden
Arbeitssäle der Frauen Mannheims hatten sich eines Besuchs
Ihrer Königlichen Hoheit und deren vollster Anerkennung ihrer
trefflichen Leistungen zu erfreuen ; desgleichen wurde der vom
Luisen -Frauenverein zu Freiburg veranstaltete Bazar von der
hohen Protektorin mit einem Besuche beehrt . — Noch an mehreren
Orten haben sich die Frauenvereine mit anerkennenswerthem Eifer
mit der Sammlung , Zubereitung und Einsendung von Beklei -
dungsgegenständen beschäftigt . — Eine sehr werthvolle Unter¬
stützung wurde dem Liebeswerke zu Theil durch die von Großh .
Generaldirektion der StaatS - Eisenbahnen gewährte volle Fracht¬
freiheit für sämmtliche Transporte auf den badischen Bahnlinien
und die von der Main -Neckarbahn und den preußischen Staats¬
und unter Staatsverwaltung stehenden Privatbahnen bewilligte
Frachtfreiheit für Liebesgaben und Ermäßigung der Frachtpreise
auf die Hälfte für die Versendung angekaufter Gegenstände .

Badische Chronik .

Z« Pforzheim , 20 . Sept . Die am Montag stattgehabte
evangelische Kirchengemeinde - Versammlung beschloß betreffs der
hier zu begehenden Luther - Feier folgendes : auf Samstag 10.
Nov . soll eine Feier für die Schuljugend und auf Sonntag 11.
Nov . die kirchliche Feier für die Gemeinde veranstaltet werden .
Jedem evangelischen Schüler soll ein Andenken , bestehend in einer
Luther - Biographie oder Luther -Medaille , überreicht werden , wofür
aus dem kirchlichen Ortsfond die Summe von 1000 Mk . zur
Verfügung gestellt wurde . Außerdem wurde bis jetzt ein Orgel¬
konzert , die Aufführung des Oratiums : Luther in Worms und
eine Versammlung in der Turnhalle mit Rede und Gesangsvor¬
trägen in ' s Auge gefaßt . Die Gesangvereine der hiesigen Stadt
werden um ihre freundliche Mitwirkung bei der Festfeier ersucht
werden . Eine Hauskollekte , an deren reichlichem Erträgniß nie¬
mand unter den zahlreich Versammelten Zweifel trug , soll die
nöthigen Mittel dazu aufbringen . Einem Festkomit « , welches
aus Mitgliedern des Kirchengemeinde -Raths und der Kirchenge¬
meinde - Versammlung zusammengesetzt ist , wurden die näheren
Anordnungen übertragen .

* Dinglinge « , 19. Sept . AuS dem den Zeitraum 1 . Juli
1882/83 umfassenden Rechenschaftsbericht des Lahrer Waisen - und
Rettungshauses dahier ist zu entnehmen , daß diese Anstalt in
ihrem segensreichen Wirkungskreise sich immer einer regen Theil -
nahme in Form von Geld - und Naturalunterstützungen erfreut .
Einen schweren Verlust erlitt das HauS durch den Tod des
langjährigen bewährten Hausvaters Größte und wurde deffeu
bei der diesjährigen Jahresfeier durch den Vorstand , Hrn . Pfr .
Hagenmaier , in ehrender Weise gedacht . Nach langem Suchen

wurde in der Person deS Hrn . Friedrich Held ein neuer HauS -
vater gefunden , welcher ein würdiger Nachfolger des Verstorbenen
zu werden verspricht . Leider ist die Zahl der Pfleglinge in der
letzten Zeit sehr zurückgegangen , so daß der VerwaltungSrath die
Bitte ausspricht , die Anstalt in weiteren Kreisen zu empfehlen ,
damit ihr wieder eine größere Anzahl Kinder zugeführt werde .
In den schönen gesunden Räumlichkeiten können 50 - 60 Kinder
Aufnahme finden und bietet die Gesinnung und Tüchtigkeit der
neuen Hauseltern hinreichende Bürgschaft einer gesunden christ¬
lichen Erziehung .

Vermischte Nachrichten.
— Wiesloch , 21 . Sept . Der hiesige Borschußverein wechselte

heute einen spanischen Goldgulden aus dem Jahre 1654 ein .
Diese Münze wurde auf der Gemarkung Roth gefunden und ist
es schon das dritte Mal , daß auf demselben Acker solche Münzen
gefunden wurden .

K, Mülhausen , 20 . Sept . Letzten Sonntag wurde im benach
barten Jlbzach das Jahresfest der dortigen Blindenanstalt gefeiert
Diese Anstalt wurde vor nunmehr 26 Jahren von dem selbst er¬
blindeten Herrn AlPhonS Köchlin gegründet , welcher derselben
bis 1882 als Direktor Vorstand. Seit dessen Tode ist Hr . Kunz ,
ehemals Direktor der Internationalen höheren Töchterschule in
Genua , an die Spitze der Anstalt getreten , die sich unter seiner
umsichtigen Führung besonders segensreich entfaltet sowohl waS
die theoretische als auch die praktische Erziehung der Zöglinge
anbelangt . Die Zöglinge werden in der Anstalt nicht nur in den
elementaren , sondern auch in den höheren Unterrichtsgegenständen
unterwiesen , namentlich hat sich Hr . Direktor Kunz das Ziel ge¬
steckt , zwei der älteren sehr begabten Mädchen so weit zu bringen ,
daß sie ihr Lehrerinnenexamen machen und als Lehrerinnen des
höheren Unterrichtswesens angestellt werden können . In beiden
Sprachen , sowohl deutsch als französisch wird in der Anstalt der
Unterricht ertheilt , was mit um so größerem Erfolg geschehen
kann , da Hr . Direktor Kunz beide Sprachen vollkommen beherrscht .
Dem Geographieuntcrricht widmet Hr - Kunz noch seine ganz be¬
sondere Sorgfalt , er stellt Reliefkarten her, deren Verwendung er
auch in anderen Schulen empfiehlt und für die er schon auf ver¬
schiedenen Ausstellungen Medaillen erhalten , auch hat er im Auf¬
träge des russischen Generalkonsuls zu Genua für das russische
Unterrichtsministerium vor fünf Jahren eine Broschüre über daS
Modell im Geographieunterricht geschrieben. — Der Musikunter¬
richt in der Anstalt wird » egen früher beschränkt , Zöglinge ohne
entschiedenes Talent dürfen nur noch wenig Zeit darauf verwen¬
den . Das Bürstenmachen ist in der Anstalt mit Erfolg einge¬
führt worden , auch die Mädchen sollen jetzt ein Handwerk er¬
lernen , da sie mit Stricken und Filetmachen , daS sie bisher be¬
trieben , so viel wie Null verdienen und man doch auch bei ihnen
darauf sehen muß , sie so weit zu bringen , daß sie wenigstens in
Zukunft einen Theil ihres Lebensunterhaltes selbst verdienen kön¬
nen . Die Anstalt wurde im letzten Jahre durchschnittlich von 36
bis 40 Zöglingen frequentirt .

Vom Büchertische.
„ Ter Friede zwischen Staat und Kirche ." Eine

irenische Darstellung und Würdigung der jüngsten zeitgeschicht¬
lichen Entwickelung der katholischen und evangelischen Kirche in
ihrem beiderseitigen Verhältniß zum Staat , von Icke, tdeol . Mücke
in Sperenberg . I . Band I . Hälfte : Kaiser Wilhelm , die beiden
Päpste Pius IX . und Leo XIU . , Fürst Bismarck uud der kirch¬
liche Friede . ( Brandenburg a . H ., Wiesike. 5 M .) Der Inhalt
geht bis zur Vereitelung des FriedeuswerkeS durch das Zentrum
im Juli 1880 . Mit großem Fleiße hat der Verfasser alles Ma¬
terial zusammengetragen und den reichen Stoff so zu bearbeiten
verstanden , daß das Werk nicht allein eine Gabe für den Ge¬
lehrten , sondern durch die äußerst fesselnde Art und Weise der
Darstellung eine Gabe für Jedermann ist. Neben allen wichtigen
Reden im Abgeordnetenhause , Dokumenten , Bullen und Erlassen
findet man das amtliche und private Leben der beiden letzten
Päpste , Jugendgeschichten , Anekdoten rc . , sowie die Vorgänge bei
den Wahlen dieser Päpste beim Tode und Begräbniß Pius IX .
u . s. w . behandelt . Man darf mit Recht auf die Ende diese -
Jahres erscheinende Fortsetzung deS Werkes gespannt sein .

8) Sei « einziges Kind.
AuS dem Englischen von Leon Brook .

(Fortsetzung .)
Drei Uhr kam heran .
. Ich glaube nicht , daß Sir Gerard uns heute noch besuchen

wird, " rief Lena unwillig auS . „ ES ist bald vier Uhr ; ich möchte,
daß du aushörtest , Papa , ich bin so müde ."

„ Nur noch einen Augenblick . Lena, " antwortete dieser ruhig .
„Was ist dir , Kleine ? Ich sah dich noch nie so unruhig und
aufgeregt ."

„Ich bin müde ", erwiderte sie zerstreut .
Mr . Brentwood antwortete nicht ; er wollte die Skizze so rasch

wie möglich fertig haben .
„ Endlich kommt Sir Gerard "

, rief Lena nach einigen Minuten ,
indem sie vom Stuhl aufsprang und die Thüre öffnete . Sie fuhr
indessen eingeschüchtert zurück, als sie einen feinen Herrn auf der
Schwelle stehen sah.

„ Ich bitte um Entschuldigung, " sagte dieser , artig den Hut
lüpfend und mit überraschtem Lächel» Lena anschauend , die noch
die Thürfalle in der Hand hielt und ihn unverwandt betrachtete .
„Ich hoffe , ich bin nicht falsch gegangen . Ist Mr . Brentwood
— doch , hier ist er selbst. "

Der junge Mann ging auf den Maler zu und schüttelte ihm
warm die Hand .

„Ich bin ziemlich spät heute , ich wollte besseres Wetter abwarten . "

„ Es freut mich , daß Sie gekommen sind , Sir Gerard, " er¬
widerte Mr . Brentwood . „ Wollen Sie nicht rintreten ? "

„Mit Vergnügen, " versetzte der junge Mann . „ Sie schrieben
mir gestern , daß das Gemälde fertig ; darf ich es sehen ? " Er
ging auf die Staffelei zu, wo eL Mr . Brentwood ausgestellt .

„ ES ist ein prächtige - Bild , Mr . Brentwood, " bemerkte er, eS
mit den Blicken eines Kenner - betrachtend . „Sie hatten die
Skizze davon letzten Sommer entworfen , der Gesichtsausdruck

des Mädchens war damals noch zu unbestimmt , dieser hier ist
vollkommen . Es ist die junge Dame hier , ich sah es sofort .

"

„ Ja , es ist meine Tochter, " antwortete Mr . Brentwood ruhig .
„ Sie dient mir fast jedesmal zum Modell . "

„ Sie sind ein glücklicher Mann , ein solch reizendes Modell zu
besitzen," bemerkte Sir Gerard lächelnd . „ Ah, " seine Augen fielen
auf die nebenliegende Skizze , „ dieses hier ist noch besser. Es ist
lieblich ! "

„Nur eine Skizze » Sir Gerard . ich begann sie diesen Nachmittag .
"

„ Wirklich , eine reizende Zeichnung, " sagte er leiser zu sich
selbst, „ ich bewundere sie — wenn ich sie haben könnte ! — Könnten
Sie sich nicht bewegen lassen, die Skizze an mich abzutreten , Mr .
Brentwood ? "

„Ich malte sie für einen Freund, " erwiderte dieser zögernd .
„ Sie ist ein gut getroffenes Bild von meinem Kinde , weiter nichts ."

„ Könnten Sie sich nicht entschließen, es noch einmal zu malen ?
Ich will Ihnen fünfzig Guineen dafür geben — ich weiß , mein
Anerbieten beleidigt Sie nicht.

"

„ Nein , gewiß nicht, Sir Gerard "
, antwortete der Maler herzlich .

Fünfzig Guineen waren viel Geld ; er war nicht in der Lage ,
eine Summe wie diese von sich weisen zu können .

„ Ihr Anerbieten ist glänzend , ich nehme es mit großem Dank an ."

„ Nein , nein , der Dank ist auf meiner Seite , Mr . Brentwood, "

rief Sir Gerard lebhaft aus . „ Ich habe zwar meine Geldtasche
nicht bei mir , werde Ihnen jedoch meine Schuld durch die Abend¬
post schicke» . Nun lassen Sie mich die erste berichtigen, " fuhr er
fort , ein Packet Banknoten auf den Tisch legend , „füufundsechszig
Pfund für daS Gemälde .

"

„Sie sind sehr gut , Sir Gerard , ich will Ihnen eine Quittung
für das Geld geben ."

„ Wozu denn ? " lachte der junge Mann .
„ Geschäft bleibt Geschäft , Sir Gerard . Wenn Sie einen

Augenblick warten wollen , werde ich Ihnen einen Empfangsschein
ausstellen . Lena, " fügte er bei, „bringe den Sessel für Sir Gerard ."

„Oh , bemühe» Sie sich nicht", sagte dieser höflich , als Lena
den Sessel an den Tisch schob , während ihr Vater am Pult stand
und rasch die Quittung schrieb .

„ Sie verleben wohl sehr angenehme Tage hier , Fräulein Brent¬
wood, " begann der junge Mann , unverwandt ihr schönes Gesicht
betrachtend . Hch möchte auch Künstler sein - "

„ Da hätten Sie nicht viel Vergnügen . Ein Künstler hat gar
kein Vergnügen .

"

„ Sie werden finden , daß meine kleine Tochter oft sehr sonder¬
bare Ansichten hat " , bemerkte Mr . Brentwood lächelnd , Sir
Gerard die Quittung überreichend.

Sir Gerard erhob sich. „ Ich preise mich glücklich , eine so
liebe Bekanntschaft gemacht zu haben , und hoffe , Sie werden
mir erlauben , wiederzukommen. Sie wohnen nicht hier ? "

„O nein , wir wohnen Hampstead Road ", antwortete Mr .
Brentwood .

„Sie gehen jeden Tag hierher ? "

„ Ja ; gegenwärtig macht eS mir zwar einige Mühe , aber ein ar¬
mer Mann , Sie wissen es , Sir Gerard , darf darnach nicht fragen . "

„ Lassen Sie mich diesmal Ihren Weg verkürzen , Mr . Brent¬
wood, " bat der junge Mann . „ Meine Pferde warten draußen »
ich werde durch Hampstead Road nach Hause zurückkehren . "

„ Sie sind sehr freundlich , Sir Gerard, " antwortete der Maler .
„Ich möchte Sie nicht bemühen , und eS ist auch noch zu frühe
zum Nachhausegehen .

"

„Du sagtest doch , du habest heute nicht- mehr hier z« thun ,
Papa ", rief Lena dazwischen.

„ Ja , mein Kind , ich fühlte mich zu müde . Jetzt geht es mir
besser, ich hoffe wieder arbeiten zu können.

"

, O nein , Papa , arbeite heute nichts mehr , laß unS nach Hause
zurückkehren ! "

„ Sie können eS unmöglich verweigern , Mr . Brentwood, " be¬
merkte der junge Mann lachend. „ ES wird mir gewiß große -
Vergnügen bereiten, Sie nach Hause zu fahren .

" (Forts , folgt .)



Handel und Verkehr .
Handelsberichte.

Die Zucker - Campagne . Die Zucker- Campagne hat be¬
reits ihren Anfang genommen und was die Chancen derselben
in Oesterreich und Deutschland hetriffc , so werden sie entschieden
aünstig beurlheilt . Von nicht zu unterschätzender Bedeutung für
den europäischen Zuckerkonsum , speziell für England , welches
jährlich über eine Million Tonnen Zucker importirt , ist die west¬
indische Rohrzucker Produktion , und je nach dem Ausfall derselben
ist die mitteleuropäische Zuckerindustrie berufen , eine größere oder
geringere Rolle bei der Zuckerversoraung Englands zu spielen .
Neuesten Berichten zufolge liefern Cuba und Santo Domingo
eine schwache Ausbeute in diesem Artikel , die Qualität jedoch ist
exzellent . Die Ablieferungen in Habana haben bis jetzt 92,OM
Tonnen erreicht und bis Saisonschluß dürften dieselben insge -
sammt 140,000 Tonnen Rohrzucker nicht übersteigen . AuS den
übrigen Gebieten Westindiens werden in dieser Campagne kaum
über 280,000 Tonnen für den Export verfügbar werden , somit im
Ganzen 420,000 Tonnen , gegen 600,000 Tonnen in der vorigen ,
also um 180,OM Tonnen weniger . Die bedeutende Minderpro¬
duktion Westindiens an Zucker , welche in diesem Jahre , wie ge¬
sagt , IMLMTonnenbeträgt ^ wirdzurFolgehabemdaßdie

kontinentale Industrie , und zwar Deutschland und Oesterreich ,
für diesen Ausfall aufzukommen haben werden . Unsere Cam¬
pagne , schreibt daS „ N . W . Tgbl .

" , beginnt demnach unter gün¬
stigen Aussichten auf ein flottes Exportgeschäft .

Pateutliste . Aufgestellt durch das Patentbureau von Richard
Lüders in Görlitz . (Auskünfte ohne Recherchen werden den
Abonnenten der Zeitung durch das Bureau gratis ertheilt .)
X . Patentanmeldungen . Badische Anilin - und Soda¬
fabrik in Ludwigshafen a . Rh . , Verfahren zur Darstellung von
violeten Farbstoffen durch Einwirkung von Chlorkohlenoxhd
(Phosgen ) auf tertiäre aromatische Monamine in Gegenwart von
Aluminiumchlorid oder ähnlich wirkenden Kondensationsmitteln .
M . Flürscheim in Gaggenau , Sparbüchse ohne Schloß . —
U . Patentertheilungen : Junker u . Ruh in Karlsruhe
Allsrückvorrichtung für den Spulapparat an Nähmaschine » . 27 .
2 . 83.

Köln , 21 . Sept . Weizen loco hiesiger 19.50 , loco fremder
20.20, Per Novbr . 18 .80 , per März 19 .90 . Roggen loco hiesiger
15. — , per Novbr . 14 .70, per März 15 .40 . Rüböl loco mit Faß
36 .50 , per Oktbr . 35 .70 . Hafer loco hiesiger 15 .—.

Bremen . 21 . Sept . Petroleum -Markt . (Schlußbericht .) Stan -
dard white loco 8 :15 . per Okt . 8 . 15 , per Nov . 8.30 , Per Dezbr .

8 .40, Per Januar 8 .50 . Fest . Wochenablieferungen 20,617 Barrels .
Amerik . Schweineschmalz Wilcox (nicht verzollt ) 43 ' /, .

Paris , 21 . Sept . Rüböl per Sept . 79. 70, per Okt . 79 .70,
Per Nov .- Dez . 80 .20, per Januar -April 80 .70 . — Spiritus
per Sept . 50 .70, per Jan -April 52 .—. — Zucker , weißer » diSP .
Nr . 3 , per Sept . 60 — , perOkt -Jan . 60 .— . — Mehl , 9 Mar¬
ken , per Sept . 55 .50, per Okt . 56 .— , Per Nov .- Febr . 57 .40,
Per Jan .- April 58 .40 . — Weizen per Sept - 24 .80 , per Okt .
25 .10, per Nov . - Febr . 26 .10, per Jan . - April 26 .70 . — Roggen
per Sept . 16 . 10 , per Okt . 16.20 , per Nov . -Febr . 17 .20, Per
Jan . -April 17 .50 . — Wetter : bedeckt .

Antwerpen , 21 . Sept . Petroleum - Markt . (Schlußbericht .)
Stimmung : Fest . Raffinirt . Type weiß , disp . 20 ' /, .

New - Uork , 20 . Sept . (Schlußkurse .) Petroleum in New -
Aork 8 '/, , dto . in Philadelphia8 ' /, , Mehl 4 .10 , Rother Winter -
weizen 1 . 12' /, , MaiS (old mixed) 62 , Havanna - Zucker 6 °/, « ,
Kaffee , Rio good fair 10 , Schmalz (Wilcox ) 8' 7„ , Speck nom . ,
Getreidefracht nach Liverpool 3' /, .

Baumwoll - Zufuhr 14,OM B . , Ausfuhr nach Großbritannien
40M B . , dto . nach dem Continent 4000 B .
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Die Dampfschiffe deS Norddeutschen

Lloyd in Bremen fahren regelmäßig
Mittwochs und Sonntags nach

Passagierverträge schließen ab :
Die Agenten deS S . 831 . 49 .

Norddeutschen Lloyd
Gottfried Droltmger, Karlsruhe ,
Jakob Drollinger II . , Knielmaeu .

Z .98 . 2 . Rastatt .

Gasthaus -, Acker- und
Wiesenversteigerung.

HerrDoktor W ai -
deleunddeffen Ehe¬
frau , Luise, geborne
Hemmerle in Sto -

/I_ nach lassen am
_ Donnerstag dem

S7 . d . M - , Nachmittags 2 Uhr
anfangend , die ihnen zugehörigen Lie¬
genschaften im Gasthaus zum Drachen
dahier unter aünstigen Bedingungen zu
Eigenthum öffentlich versteigern .

1 .
Ein zweistöckiges Wohnhaus mit

Keller , geräumigen WirthschaftSzim -
mern , 2 Nebenzimmern mit Billard ,
Küche , sowie daS vorhandene Wirth -
schafts - Jnventar , im zweiten Stock
große Familienwohnung und Fremden¬
zimmer mit Inventar , Seitenbau rechts
zweistöckig, mit Stallung für ca . 60
Pferde , nebst 8 Ar 48 Meter Hofraithe »
Nr . 189 in der Stadt an der Haupt¬
straße mit derRealschildgerechtigkeit zum
„ Drachen ", der Fruchthalle gegenüber ,
neben Julius Kunz und Magdalena
Molttor , vornen Hauptstraße » hinten
Schlosserstraße .

2.
Ea . 680 Ar Acker und Wiesen in

Rastatler Gemarkung in schicklichen Ab -
lheilungen , wozu die SteigerungSlicb -
haber mit dem , Bemerken eingeladeo
werden , daß jeder Steigerer einen
sammtverbindlich haftbaren Bürge » zn
stellen hat . ,

Rastatt , den 12 . September 1883 .
Der Beauftragte :

I . Müller .

Bürgerliche Rechtspflege .
Oeffentliche Zustellung .

A .49 . 2 . Nr . 35,838 . Heidelberg .
Nikolaus Reichwein I . , Waldarbeiter
zu Schönau b . H . , klagt gegen Jakob
Reichwein , Schlosser von Schönau ,
z . Zt . an unbekannten Orten abwesend,
wegen Ertheilung eines Pfandstrichs ,
mit dem Antrag auf Verurtheilung des
Beklagten , den Strich des zu Gunsten
seiner Gleichstellungsgeldforderung aä
234 M . 56 Pf . , die ihm auf Ableben
seiner Mutter , Nikolaus Reichwein Ehe¬
frau , Eva , geborne Held , zufiel , durch
Eintrag im Unterpsandsbuche der Ge¬
meinde Schönau , Band 26 Nr . 12 S .
53, gewahrten , an den Liegenschaften
des Klägers zustehenden Vorzugsrechts
zu ertheiten , und ladet den Beklagten
zur mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor das Großh . Amtsgericht zu
Heidelberg auf
Mittwoch den 31 . Oktober 1883,

Vormittags 9 Uhr .
Zum Zwecke der öffentlichen Zustellung

wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Heidelberg , den 17 . September 1883.
Braungart ,

Gerichtsschreiber
des Großh . bad . Amtsgerichts .

Aufgebot .
A .60 . Nr - 6210 . Säckingen . Die

Gesammtgemeinde Willaringen , ver-
- treten durch Bürgermeister Sutter von

da . hat dahier glaubhaft vorgetragen ,
daß bei dem am 9 . Juni l . I . stattge¬
habten Brande des Wohnhauses deS
Bürgermeisters Sntter in Willaringen
zwei Sparbüchlein » ausgestellt von der
Sparkaffe Säckingen ,

a . Nr . 1960 über eine Einlage der
genannten Gemeinde von 356 M .
40 Pf . und

b . Nr . 4266 über eine Einlage der¬
selben Gemeinde von 2405 Mk .
60 Pf .

abhanden gekommen seien.
Äufgcbotstermi » wird auf

Dienstag den 20 . November 1883,
Vormittags 9 Uhr ,

bestimmt und wird hiermit der etwaige
Inhaber der Urkunden aufgefordert ,
spätestens in diesem Termine seine Rechte
dahier anzumelden und die Urkunden
vorzulegen , widrigenfalls die Kraftlos -
erklärung der Urkunden erfolgen würde .

Säckingen , den 14. September 1883.
Großh . bad . Amtsgericht .

Der Gerichtsschreiber :
Gäßler .

Konkursverfahren .
A . 73. Nr . 856ö . Kenzingen . Ueber

das Vermögen des Jakob Jaufmann ,
Zimmermann von hier , wird heute am

17. September 1883 , Nachmittags ' /s4
Uhr , das Konkursverfahren eröffnet .
Der Gemeinderath und Waisenrichter
Felix Gallon von hier wird zum Kon¬
kursverwalter ernannt . Konkursforde -
rungen sind bis zum Montag den 8.
Oktober 1883 bei dem Gerichte anzu -
meldcn . Es wird zur Beschlußfassung
über die Wahl eines andern Verwalters ,
sowie über die Bestellung eines Gläubi¬
gerausschusses und cintreteuden Falls
über die in 8 120 der Konkursordnung
bezeichnten Gegenstände auf Freitag
den 12. Oktober 1883 , Lormit -
tags 9 Uhr . und zur Prüfung der
angemeldeten Forderungen auf Frei¬
tag den 19 - Oktober 1883 , Vor¬
mittags 9 Uhr , vor dem Unter¬
zeichneten Gerichte Termin anberaumt .
Allen Personen , welche eine zur Kon¬
kursmasse gehörige Sache in Besitz
haben oder zur Konkursmasse etwas
schuldig sind , wird aufgegeben , nichts
an den Gemeinschuldner zu verabfolgen
oder zu leisten , auch die Verpflichtung
auferlegt , von dem Besitze der Sache
und von den Forderungen , für welche
sic aus der Sache abgesonderte Befrie -

> digung in Anspruch nehmen , dem Kon¬
kursverwalter bis zum 8 . Oktober
1883 Anzeige zu machen .

Kenzingen , den 17 . September 1883.
Der Gcrichlsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
Reinhard .

A .54 . Gesch . Nr . 16,718 . Sinsheim .
Das Großh . Amtsgericht Sinsheim hat
über das Vermögen des Kaufmanns
Sigmund Re in ach in Sinsheim , da

! derselbe selbst unterm Heutigen seine
! Zahlungsunfähigkeit nachgewiescn und
^ Eröffnunasantrag gestellt hat , heule am

20 . September 1883 , Vormittaas 7 12
i Uhr , das Konkursverfahren eröffnet .

Der Kaufmann Theodor Hoffmann
in Sinsheim wird zum Konkursver¬
walter ernannt .

Konkursforderungen sind bis
Freitag den 12. Oktober 1883

bei dem Gerichte anzumelden .
Es wird zur Beschlußfassung über die

Wahl eines andern Verwalters , sowie
über die Bestellung eines GläubigerauS -
schuffeS und eintretenden Falls über die
in 8 120 der Konkursordnung bezeich -
neten Gegenstände und zur Prüfung der
angemeldeten Forderungen auf
Samstag den 20 . Oktober 1883 ,

Vormittags 8 ' /, Uhr ,
vor dem Unterzeichneten Gerichte Ter¬
min anberaumt .

Allen Personen , welche eine zur Kon¬
kursmasse gehörige Sache in Besitz haben
oder zur Konkursmasse etwas schuldig
sind , wird aufgegeben , nichts an den
Gemeinschuldner zu verabfolgen oder
zu leisten , auch die Beipflichtung auf -
crlegt , von dem Besitze der Sache und
von den Forderungen , für welche sie
aus der Sache abgesonderte Befriedi¬
gung in Anspruch nehmen , dem Kon¬
kursverwalter bis zum 12. Oktober
1883 Anzeige zu machen .

Sinsheim , den 20 . September 1883.
Gerichtsschreiber

deS Großh . bad . Amtsgerichts :
A . Häffner .

A .7l . Nr . 11,367 . Radolfzell . In
dem Konkursverfahren über das Ver¬
mögen des Wilhelm Müller , früher
zum „Schiff " in Radolfzell , ist zur Ab¬
nahme der Schlußrechnung des Verwal¬
ters , zur Erhebung von Einwendungen
gegen das Schlußverzeichmß der bei der
Vertheilung zu berücksichtigenden Forde¬
rungen und zur Beschlußfassung der
Gläubiger über die nicht verwerthbaren
Vermögensstücke der Schlußtermin auf !
Mittwoch den 17 . Oktober 1883 , j

Vormittags 9 Uhr ,
vor dem Großh . Amtsgerichte Hierselbst
bestimmt .

Radolfzell , den 20 . September 1883.
Sanier ,

Gerichtsschreiber
des Großh . bad . Amtsgerichts -

A . 72 . Nr . 20,102 . Freiburg . In
dem Konkursverfahren über das Ver
mögen des Steinhsuers Johann
Schmeiser von Freiburg ist in Folge
eines von dem Gemeinschuldner gemach¬
ten Vorschlags zu einem Zwangsver
gleiche Vergleichstermin auf

Montag den 22 . Oktober 1883,
Vormittags 9 Uhr ,

vor dem Großh . Amtsgerichte Hierselbst
( Zimmer 81 ) anberaumt .

Freiburg , den 20 . September 1883
Dirrler ,

Gerichtsschreiber
des Großh . bad . Amtsgerichts .

Bermögensabsosdekimg .
A . 66 . Nr . 9508 . Konstanz . Die

Ehefrau des Salesius Käfer , Marie ,
geborne Walzer von Grüningen , ver
treten durch Rechtsanwalt Konz et in
Konstanz , hat gegen ihren Ehemann eine
Klage auf Lermögensabsondcrung erho¬
ben . Zur mündlichen Verhandlung ist
vor Großh . Landgerichte Konstanz , Ci -
vilkammer H, Termin auf
Donnerstag den 22 . Novbr . d . I . ,

Vormittags 8 ' /- Uhr ,
bestimmt , was zur Kenntnißnahme der
Gläubiger öffentlich bekannt gemacht
wird .

Konstanz , den 19 . September 188ß.
Die Gcrichtsschreiberei

des Großh . bad . Landgerichts .
Nothweiler .

Erdeinweisungen .
N .960 . 1 . Nr . 15,864 . Offenburg .

Nachdem auf die diesseitige Aufforde¬
rung vom 1 . Juni d . I . . Nr . 9855 ,
Einsprachen nicht erhoben wurden , wird
die Wittwe deS Nikolaus Sieferlc
von Zunsweier in Besitz und Gewähr
des Nachlasses ihres f Ehemannes ein -
gewiescn .

Offenburg , den 12 . September 1883.
Großh . bad . Amtsgericht .

Der Gerichtsschreiber :
C . Beller .

Y .961 . 1 . Nr . 15,865 . Offen bürg .
Nachdem auf die diesseitige Aufforde
rung vom 5. Juli d . I . , Nr . 11,946 .
Einsprachen nicht erhoben wurden , wird
die Wittwe des Franz Josef Hauen¬
ste in von Marlen in Besitz und Ge¬
währ des Nachlasses ihres f Eheman¬
nes eingewiesen .

Offenburg , den 12. September 1883
Großh . bad . Amtsgericht .

Der Gerichtsschreiber :
C . Beller .

Handelsregistereiutrage .
N . 971 . Nr . 7311 . Neustadt - Zum

diesjährigen Handelsregister wurde ein¬
getragen : s . Unterm 1 . Septbr . 1883 :
Firmenregister O .Z . 73, Firma und
Niederlassungsort : Fürstlich Für
stenbergische Brauerei Frieden
Weiler . Inhaber der Firma : Seine
Durchlaucht Karl Egon Fürst von Für¬
stenberg . b . Unterm 3 . Septbr . 1883 :
Gesellschaftsregister zu O .Z . 20 :
Die Firma Fürderer , Jägler L
Cie . in Neustadt , Zweigniederlassung
der offenen Handelsgesellschaft Fürderer
-d Cie . in Lenzkirch, ist erloschen.

Neustadt , den 3 . September 1883.
Großh . bad . Amtsgericht .

Schredelseker .
Strafrechtspflege .

Ladungen.
Z214 . Sektion m . J .Nr . 1885.

Rastatt - Wider die Musketiere im 3.
Bad . Infanterie -Regiment Nr . 111 :

1 . Lemmel Ludwig Lehmann von
Wollstein (Preußen ) und

2 . Jakob Rohmann von Schleithal
( Elsaß )

ist der förmliche Desertionsprozeß im
Eontumacialverfahren eröffnet worden .

Dieselben werden hiemit aufgefordert ,
sich innerhalb 3 Monaten , spätestens
aber in dem auf

Samstag den 26 - Januar 1884,
Vormittags 10 Uhr ,

im hiesigen Kommandanturgerichtslokal
( Militärarresthaus ) anberaumten Ter¬
mine zu gestellen , widrigenfalls sie nach
Abschluß der Untersuchung in eonlu -
wselLm für fahnenflüchtig erklärt und
in eine Geldstrafe von 150 — 3000 Mark
werden verurtheilt werden .

Rastatt , den 21 . September 1883.
Königl . Kommandantur Gericht .

Z . 192 . 2 . Nr . 16,123 . Sinsheim .
Der am 12. März 1860 zu Eschelbach
geborne Cigarrenmacher Franz Andreas
Greulich wird beschuldigt , als Ersatz¬
reservist erster Klasse ausgewandert zu
sein , ohne von der bevorstehenden Aus¬
wanderung der Militärbehörde Anzeige
erstattet zu haben ,

Uebertretung gegen 8 360 Nr . 3
des Strafgesetzbuchs .

Derselbe wird auf Anordnung deS
Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf
Samstag den IO - November 1883,

Vormittags 9 Uhr ,
vor das Großh . Schöffengericht SinS -
heim zur Hauptverhandlun » geladen .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472 der
Strafprozeßordnung von dem Königl .
Bezirkskommando zu Bruchsal ausge¬
stellten Erklärung verurtheilt werden .

Sinsheim , den 12 . September 1883 .
A . Häffner .

Gerichtsschreiber
des Großh . bad . Amtsgerichts .

Z . 105 . 3 . Nr . 14.391/2 . Konstanz .
Bäcker Johann von Briel , geboren

16 . Dezbr . 1861 in Schwackenreuthe ,
giletzt wohnhaft in Konstanz » und
ristian Sauser , geb. 25 . Febr . 1863

in Hausen , OberamtS Tuttlingen , zu¬
letzt wohnhaft in Volkertshausen »

werden zur Hauptverhandlung über dir
gegen sic erhobene Anklage :

als Wehrpflichtige in der Absicht» sich
dem Eintritte in den Dienst deS stehen¬
den Heeres oder der Flotte zu entziehen ,
ohne Erlaubniß daS Bundesgebiet ver¬
lassen oder nach erreichtem militärpflich¬
tigen Alter sich außerhalb deS Bundes¬
gebietes ausgehalten zu haben ,

— Vergehen gegen 8140 Ziff . 1
St . G . B . -

auf
Freitag den 16. November l . I .,

Vormittags 8 ' /, Uhr ,
vor die Strafkammer 1. des Gr . Land¬
gerichts Konstanz mit der Warnung
geladen , daß im Falle ihres unent -
schuldigten Ausbleibens zur Hauptvrr -
handlung « erde geschritten und sie auf
Grund der in 8 472 St .P .O . bezeichnet«»
Erklärung werden verurtheilt werden .

Konstanz , den 10. September 1883.
Der Großh . I . Staatsanwalt .

Schloß .
Berwaltungssache «.

Agentur .
A .51 . Nr . 33,258 . Pforzheim .

Wir bringen zur öffentlichen Kenntniß ,
oaß Landwirty Johann Anton Brenk
von Ersingen als Agent des AuSwan -
derungsunternehmerS Conrad Herold
in Mannheim für den diesseitigen Bezirk
bestätigt worden ist.

Pforzheim , den 18. September 188- ,
Großh . bad . Bezirksamt .

Braun .

Druck und Verlag der y . Braua ' scheu Hofbuchdruckerei .
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